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Michael Piotrowskis Unterscheidung zwischen "digitized humanities" und "computatio-
nal humanities" deutet scharfsinnig auf eine grundsätzliche Richtungsentscheidung bei 
computergestützter geisteswissenschaftlicher Arbeit hin: Geht es in den "Digital Huma-
nities" um digital angereicherte traditionelle Forschung oder um die adaptive Anwen-
dung algorithmischer Evidenzmodelle auf geisteswissenschaftliche Daten? Max Kem-
man hat für die Beschreibung des Austauschs zwischen den unterschiedlichen Grup-
pen von Beteiligten an DH-Projekten - technisch und traditionell orientiert - den wis-
senssoziologischen Begriff der "Trading Zones" verwendet. Was aber, wenn es gar kei-
nen echten interdisziplinären Austausch gibt, wenn Ergebnisse der Digital Humanities
im Mainstream der jeweiligen Fächer nicht weitergedacht oder -verwendet werden?
Der Vortrag möchte diesen Befund anhand konkreter Beispiele aus der historischen 
und philologischen Forschung diskutieren. Dabei soll auch in den Blick genommen 
werden, in welchen Fällen computergestützte Zugänge unmittelbar an traditionelle 
Fragestellungen anknüpfen könnten und wie für eine erfolgreiche Operationalisierung 
die wechselhafte Beziehungsgeschichte von quantitativen und qualitativen Methoden in 
den Geisteswissenschaften nutzbar gemacht werden könnte.

PD Dr. Thomas Wallnig ist Historiker und arbeitet als Senior Scientist für Digitale 
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Neuzeit“ habilitiert und lehrte zuletzt vorwiegend im Master „Digital Humanities“. Seine 
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